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Anlage 4c – Produktklassifizierung Bus RMV

Regionaler X-Bus Regionalbus Lokalbus* flexible / alternative  
Bedienformen*

Stadtbus Gemeindebus Landbus Schulbus

Verkehrliche 
Funktion

schnelle Verbindungen 
zentraler Orte bei 
fehlender SPNV-
Infrastruk tur, Tangential-
verbindungen im 
Ballungsraum

Verbindung zen traler 
Orte, Auf gaben träger-
grenzen über schreit end

Verbindung von 
Stad teilen, Be-
dienung wichtiger 
Punkte der Daseins-
vorsorge und POIs, 
Verbindungen ins 
nähere Umland

Verbindung zwischen 
Gemeinde teilen und 
Kernort, Bedienung 
wichtiger Punkte der 
Daseinsvorsorge

Verbindung von 
Städ ten / Gemein-
den, Erschließung 
der Fläche bei linien-
gerechter Nachfrage 
und Bündelungs-
möglichkeit 

Ausbildungs verkehr, 
Beförderung von 
Schüler innen und 
Schülern zwischen 
Wohn- und Schul-
stand orten 

Ergänzung der Linien-
verkehre, kein Kon-
kurrenz angebot. 
Erschließ ung der Fläche 
und Zubringer für 
ÖPNV-Netz. Verkehr der 
„letzten Meile“. 

Merkmale geradliniger Ve rlauf mit 
einheit lichem Linien-
weg, kurze Reisezeiten, 
Einbindung in Integralen 
Taktfahrplan 

Korridor bedien ung, 
Kompromiss aus 
linienhaftem Transport 
und Erschließungs-
funktion

Heterogene Merk-
male, je nach 
Verkehrs zweck. 
Gegebenenfalls 
weitere Produkt-
klassifi­zierung­
in Express-
bus, Metrobus, 
Quartierbus und 
sonstigen Angeboten

Linienverkehre mit hohem Erschließungs-
grad

Erschließung, 
Bündelung und 
Aus richtung des 
Linien wegs auf 
Schul stand orte

Variabler Linienverlauf 
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Takt 60′­Grundtakt­mit­
nachfrage gerechten 
Verstärkern

60′­Grundtakt­mit­
nachfrage gerechten 
Verstärkern

zwischen­30′­und­
5′­je­nach­Produkt,­
Relation und 
Tageszeit

60′­Grundtakt­mit­
nachfrage gerechten 
Verstärkern

60′­Takt­im­
Zusam men-
spiel­mit­flexiblen­
Bedienungs formen

kein Takt, klare 
Ausrichtung auf 
Schulanfangs- und 
-endzeiten

Nachfragebedingt. 
Taktverkehre bei AST 
und ALT, variabel bei 
Rufbus und digitalen 
On-Demand-Verkehren

Betriebszeit grundsätzlich 
6:00–22:00 Uhr mit 
nachfrage­spezifischen­/­
verkehrlichen 
Anpassungen

grundsätzlich 
6:00–22:00 Uhr mit 
nachfrage­spezifischen­/­
verkehrlichen 
Anpassungen

grundätzlich 
4:00–1:00 Uhr 
mit nachfrage-
spezifischen­
Anpassungen

grundsätzlich 
6:00–20:00 Uhr 
mit nachfrage-
spezifischen­
Anpassungen

nachfrage­spezifisch Betrieb nur an Schul-
tagen, aus gerichtet 
auf Schul anfangs- 
und -endzeiten

orientiert an Linien-
verkehren im ÖPNV 
(„letzte Meile“)
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Regionaler X-Bus Regionalbus Lokalbus* flexible / alternative  
Bedienformen*

Stadtbus Gemeindebus Landbus Schulbus
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Verknüpf-
ungen

Einbindung in wesent-
liche Umstiegs knoten 
zum SPNV und andere 
X-Buslinien

Einbindung in wesent-
liche Umstiegsknoten, 
teilweise Berücksichti-
gung­lokalspezi­fischer­
Belange (Schul-/ 
Betriebs zeiten)

Verknüpfung mit Lokal- und regionalverkehr an zentralen 
Haltestellen und Bahnhöfen

vorgegebene 
Verknüpfungen 
nur dort, wo für 
Schulverkehr 
erforderlich

„Ankerhaltestellen“ an  
SPNV-Haltepunkten 
und nachfragestarken 
Bushaltestellen  mit 
festen Standplätzen 
für die Fahrzeuge. 
Anschlusssicherung 
zum und vom 
ÖPNV (= ankunfts- 
beziehungsweise 
abfahrtszeitoptimierte 
Verkehre)

Reisezeit < IV-Reisezeit mal 1,5 < IV-Reisezeit mal 2

Linienlänge grundsätzlich 
> 15 Kilometer, bei 
wichtigen netz-
relevanten Ver knüpf-
ungen auch weniger

grundsätzlich 
> 15 Kilometer, bei 
wichtigen netz-
relevanten Verknüpf-
ungen auch weniger

je nach Bedarf und betrieblichen / verkehrlichen Rahmen-
bedingungen

unterschiedlich, je 
nach Einzugs bereich 
der Schule

unterschiedlich, je nach 
Einzugsbereich

Einzugs-
bereich der 
Halte stelle

800 Meter, bei abseh-
baren Aufkommens-
schwerpunkten auch 
weniger

600 Meter, bei abseh-
baren Aufkommens-
schwerpunkten auch 
weniger

je nach Produkt 
zwischen 300 Meter 
und 800 Meter

300 Meter, bei 
abseh baren Aufkom-
mens schwer punkten 
auch weniger

600 Meter, bei 
abseh baren Aufkom-
mens schwerpunkten 
auch weniger

600 Meter, bei 
abseh baren Aufkom-
mens schwerpunkten 
auch weniger

flexibel,­systemabhängig

Zuordnung RMV RMV LNO LNO LNO LNO LNO

Zuordnung 

im Sinne des 
HÖPNVG

Verbundbus Verbund- oder 
Regionalbus

Lokalbus Lokalbus Lokalbus Lokalbus lokale Zuordnung

*­ Empfehlung,­verbindliche­Definition­in­lokalen­NVP

Legende

ALT Anruf-Linien-Taxi

AST Anruf-Sammel-Taxi

HÖPNVG Gesetz über den öffentlichen 
Personennahverkehr in Hessen

IV Individualverkehr

LNO Lokale Nahverkehrsorganisation

NVP Nahverkehrsplan

ÖPNV Öffentlicher Personennahverkehr

POIs Points of interest

SPNV Schienenpersonennahverkehr
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